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wir in Deutſchland ſie nur höchſt willkommen heißen
J weil ſie minder gefährlich ſondern gerade weil ſie gefähr
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Deutſchland und Rom

Wenn irgendwo ſo geziemt dem Politiker ein vorſichtiges
Urtheil ſobald römiſche Dinge in Frage kommen ſobald es
ſich darum handelt die Strömungen im Vatikan zu wägen
und zu werthen Die Hoffnungen auf einen liberalen Papſt
ſind illuſionäre Träume es iſt an dieſer Stelle bereits her
vorgehoben daß der Begriff ſelbſt etwa ſo viel Logik enthält
als wenn man von hölzernem Eiſen oder brennendem Waſſer
ſprechen wollte Principiell läßt ſich die Haltung der Curie
nach ihrer mehr als tauſendjährigen Vergangenheit ſehr leicht
erkennen die große Schwierigkeit liegt in der taktiſchen Frage
in der ſichern Erkenntniß auf welchen Wegen ſie ihre immer
gleichen Grundſätze der kirchlichen Weltherrſchaft durchzuſetzen
verſuchen wird Wendet man dieſe allgemeine Bemerkung
auf den kürzlich erfolgten Thronwechſel im Vatikan an ſo
formulirt ſich die Frage dahin nicht ob Papft Leo XIII
liberaler ſondern vielmehr ob er ſtaatsmänniſcher ſei als

ſein Vorgänger der im Grunde ſeines Weſens immer ein
unruhig hin und her flackernder Phantaſt geweſen iſt

Eine Reihe von Anzeichen ſprechen für die Bejahung dieſer
Frage Von allen kundigen Urtheilern wird es nicht nur nicht
beſtritten ſondern vielmehr ausdrücklich hervorgehoben daß
der jetzige Papſt einen ebenſo hohen und unbeugſamen Begriff
von ſeiner Würde habe wie Pius IX oder irgend ein Papſt
des Mittelalters allein daneben erkennt man ihm einſtimmig
das Lob eines klugen kühlen mit thatſächlichen Verhältniſſen
rechnenden Kopfes zu Man erwartet daß er den Kampf mit
der modernen Welt nicht in der äußerlichen Bannflüche ſchleu
dernden und halb komödienhaften Weiſe ſeines Vorgängers
führen ſondern in allen mehr formellen Fragen einen modus
vivendi ſuchen dagegen mit der äußerſten Kraft und Zähig
keit die moderne Weltanſchauung mit ihren eigenen Waffen
bekämpfen durch eine geiſtige weitverzweigte und wohlorgani
ſirte Propaganda die verlorenen Geiſter wieder in den Schoß
der allein ſeligmachenden Kirche zurückzuführen verſuchen
würde Jn der Ernennung des Cardinals Franchi zum lei
tenden Miniſter der äußeren Politik der Curie darf man
wenigſtens dafür ein bedeutſames Sympton erblicken daß es an
Nachgiebigkeit in äußeren Formen nicht fehlen dürfte Franchi
gilt eben ſo als eines der gemäßigtſten wie als das diploma
tiſch geſchulteſte Mitglied des Cardinalcollegiums

Beſtätigte ſich jene Politik des neuen Papſtes ſo n
Nicht

licher aber auch für die geiſtige Entwickelung unſerer Nation
viel heilſamer wäre Von allen Seiten tauchte jetzt ſo
ſicher daß man ſie nicht mehr ignoriren kann Nachrichten
auf wonach Seitens Roms etwa folgender modus vivendi
mit Deutſchland projectirt würde Der Papſt werde auf den
Ausgangspunkt des Kulturkampfs zurückgehen und die durch
die Maigeſetze den kirchlichen Obern auferlegte Pflicht zur
vorherigen Benennung eines für eine Stelle auserſehnen
Prieſters bei der ſtaatlichen Behörde ſtillſchweigend nachgeben
Zu dieſem Behufe werde er den geflüchteten renitenten
Biſchöfen andere Stellen in dem Organismus der kirchlichen
Hierarchie anweiſen und ſo den Domcapiteln ermöglichen
für die vacant gewordenen Biſchofsſitze verſöhnlichere Prieſter
zu wählen Damit wäre im Weſentlichen der kirchenpolitiſche
Conflict in ſeiner gcuten Form erledigt Zwar ohne prin
cipielle aber durch thatſächliche Nachgiebigkeit der Kirche und
alſo unter voller Aufrechterhaltung der ſtaatlichen Autorität
ſo daß wir mit dieſem Ausgange um ſo zufriedener ſein
könnten als wohl längſt wenigſtens jedem freiſinnigen Manne

s Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung

Jch verſteh Alles ſchon r erſten Mal brauchſt mir
nicht Alles zwei Mal zu erklären Jch bleib dabei einen
Lügner und Heuchler könnt ich vor meinen Augen verſchmachten
ſehen und thät ihm nicht helfen bis er

Oho Du biſt wild
Ja wenn ich auf den Punkt komme bin ich s Aber genug

Was gehen uns die Häuslersleute an Schau da iſt s ge
weſen da bei dem Birnbaum wo Du damals Abſchied genom
men haſt wie Du in den Krieg gezogen biſt Schau es iſt
der beſtgewachſene Baum und jetzt ſieht er aus wie ein
Blumenſtrauß am Stiel

Und eh die Blüthen Birnen ſind biſt Du mein
Anton fragte nach dem Geſpiel der Tochter des Oberbauern

die damals bei Den geweſen war Mit ſchmerzlichem Aus
drucke erzählte Thoma daß ſie mit dieſer einzigen Freundin
erfallen ſei Zorn und Scham rötheten ihre Wange indembe berichtete daß des Oberbauern Tochter an ihrem Hochzeits

tage einen Kranz getragen habe den ſie nicht verdiente Die

Lippen Thoma s bebten da ſie ſagte Man ſpricht noch
davon da die Mutter der Schaubkäther hat vor der Kirchen
thüre ſtehen müſſen mit einem Strohkranz auf dem Kopf und
einem Strohgürtel um den Leib as war hart aber ge
recht Jetzt aber des Oberbauern Tochter Vor Gott und
den Menſchen ſo lügen ſich eine Ehre nehmen die einem
nicht gehört das bei ſich wiſſen und doch ſo keck ſein da
haſt Du wieder ein Beiſpiel grad wie bei dem Vetturi Mit
einem rn reich oder arm Mann oder Frau habe
ich keine Gutheit und keine Freundſchaft Wer nicht für das
einſteht was er gethan hat der ſoll zum Teufel gehen oder
eigentlich man braucht s ihm nicht mehr heißen er iſt ſchon
um Teufel gegangen Du lachſt Haſt recht Einem ſoArnehmen Ehrenmenſch wie Du braucht man ſo was nicht

r en Und jetzt brauch ich kein Geſpiel und nichts mehr
ch hab Dich und meinen Vater ich hab die alte und junge

in Deutſchland die gleichviel wie ſehr immer durch thatſäch
liche Verhältniſſe erzwungenen und gerechtfertigten Strafen
Geldbußen Einſperrungen polizeilichen Verfolgungen 2c mit
denen ein eminent geiſtiger Kampf geführt wurde überdrüſſig
und wid artig geworden ſind

Was dann aber den neuen tiefer angelegten Feldzugsplan
der ſtreitenden Kirche angeht ſo iſt er nur deshalb ſo gefähr
lich weil in der gährenden Verwirrung unſerer Tage viele
haltloſe und unklare Geiſter bei einer geſchickten Tactik in die
Netze der Menſchenfiſcher vom Vatican gerathen können Eben
aus dieſem Grunde iſt er aber auch wieder ſo heilſam weil
er die geiſtigen Mächte der Nation aus dem ſorgloſen Schlafe
rütteln wird welchem ſie ſich jetzt vielfach hingeben weil er
es in viel höherem viel tieferem viel weiterem Sinne als es
der bisherige Culturkampf konnte in die Seelen aller frei
ſinnigen und patriotiſchen Männer prägen wird um welche
höchſten Güter unſerer nationalen Entwicklung es ſich bei dem
Kampfe mit Rom handelt Er wird helfen zu läutern und
zu reinigen was bisher nur zu oft verwirrt und verwüſtet
wurde

e e

Politiſche Reberſicht
Die Ratifikationsurkunden des ruſſiſch türki

ſchen Friedens vertrages ſind am Sonntag in Petersburg
aus gewechſelt worden die Publikation des Vertrags wird
erfolgen ſobald derſelbe den Großmächten mitgetheilt worden
iſt Reuf Paſcha tritt ſofort die Rückreiſe nach Konſtantinopel
an Für die allmähliche Rückkehr der ruſſiſchen Armee aus
der Türkei ſind bereits die erforderlichen Vorbereitungen ge
troffen Die Garde ſetzt ſich zuerſt in Bewegung und wird
einige Zeit in der Nähe von Kiew Ruhequartiere beziehen
Der Golos erfährt daß der petersburger Magiſtrat auf
Befehl des Miniſters des Jnnern zur Aufſtellung
von Liſten ſolcher Perſonen geſchritten ſei welche für
geeignet erachtet werden Stellung als Officiere in der
Miliz falls dieſelbe aufgeboten wird zu bekleiden
Richtig iſt daß auf ein an den Kaiſer gerichtetes ſehr ver
bindliches Antrittsſchreiben des neuen Papſtes ein eben ſo
verbindliches Antwortſchreiben des Kaiſers erfolgt iſt Aber
was neuerdings über Verhandlungen des römiſchen Stuhls
mit der kaiſerlichen Regierung über die Verhältniſſe der

polniſchen Katholiken oder die Lage der römiſch katholiſchen
Kirche in Polen verbreitet wird iſt nach einer petersburger
Depeſche nicht begründet Ueber die bulgariſche Frage
läßt ſich ein petersburger Telegramm aus wie folgt

Die Okkupation und Deklimitation der Bulgarei wird in
engliſchen und öſterreichiſchen Organen meiſt als eine Ange
legenheit behandelt die durch eine geringere Ehrſucht oder
einen verminderten Drang nach Einfluß ſeitens Rußlands zu
einer minder ſchwierigen Frage für den Congreß gemacht
werden könnte Dieſer Anſchauung gegenüber wird hier in
informirten Kreiſen auf die faktiſchen Zuſtände in Bulgarien
verwieſen die Elemente dort ſind ſo locker daß man befürchten
muß es würde eine ruſſiſche Evakuation nur ein Chaos und
war ein blutiges zur Folge haben Für Rußland iſt dieHkkupation kein Vortheil ſondern eine Laſt es giebt aber

Laſten deren ſich eine Macht nur auf eine konvenable Weiſe
entledigen kann

Dieſe Auslaſſung klingt nicht als ob Gortſchakoff auf eine
dauernde ruſſiſche Occupation Bulgariens erpicht wäre
Vielmehr ſchließt der Wortlaut ſelbſt die Annahme nicht aus
Rußland werde unter Umſtänden auf dem Congreſſe Nichts
dagegen haben wenn eine andere Macht die Laſt der Occu
pation auf ſich nehmen wollte

Ehrenhaftigkeit bei einander keine Prinzeſſin kann ſie beſſer
und ſchöner haben

Sie gingen Hand in Hand weiter Als ſie zu dem Hof
kamen rief die Mutter die raſch heimgekehrt war zum Fenſter
heraus ſie ſollten nur draußen bleiben es werde ſchon Alles
gerichtet für die Glückwünſchenden die nun kommen

Und ſo ſaßen die Beiden im Berggarten hinter dem Hauſe
auf der Bank hinter dem Kirſchenbaum und reicher waren
nicht die Blüthen an dem Baume als die glückſeligen Empfin
dungen der Verlobten

Derweil die Verlobten hier unter dem Kirſchbaume waren
ſaß die Schaubkäther bei ihrem Sohne und dieſer ſagte
r ich muß fort von hier ich geh in s Elſaß in eine

abrik

Und mich willſt allein laſſen klagte die Mutter wohl
zum hundertſten Male und auch zum hundertſten Male erzählte
ſie als wär das ein Troſt daß der Großvater Vetturi s
auch ein Sohn vom Reutershof geweſen ſei der abgefunden
wurde und wie deſſen Nachkommenſchaft es nie mehr zu
Etwas brachte Vetturi ließ die Mutter reden blieb aber
den r Euch auf dem Hals kh

Mutter ich lieg Euch auf dem s ich fchäm mich
Du liegſt mir nicht auf dem Hals und haſt Dich nicht zu

ſchämen daß Du bei Deiner Mutter bleibſt Was hab ich
denn noch auf der Welt wenn Du fort biſt Jch ſtehe dann
nicht mehr gern auf und mach nicht mehr gern Feuer an
Wenn Du fortygehſt mußt mich mitnehmen

Wollen ſehen Mutter Jetzt muß ich einmal meinen Lohn
haben vom Landolin heut am Tag muß ich ihn haben

Er riß ſich von ſeiner Mutter los und eilte nach dem Hofe

e

Die Bäuerin hatte das Rechte vorausgeſehen
enkehr men Marktgängern wie von den daheim Verblie
enen kamen viele Männer und Frauen um zur Verlobung

Thoma s Glück zu wünſchen Die Bäuerin hieß ſie willkom
men und ſtellte Speiſe und Trank auf

Als Landolin heimkam dankte er den Leuten in der Stube
nur unwirſch er ſah gar nicht aus wie ein Brautvater

Von den ſtü

laſſung keineswegs eine Neigung der Ruſſen durch die
Sprache die ſie führen eine Verſchärfung der Gegenſätze
herbeizuführen

Die Pforte läßt die Nachrichten vom Ausbruch eines ſyriſchen
Aufſtandes durch ihre Geſandtſchaft in Berlin amtlich demen
tiren Jn der türkiſchen Hauptſtadt muß es ziemlich bedenklich
ausſehen Es ſcheint dort eine bedrohliche Gährung zu herr
ſchen Aufrühreriſche Plakate wurden verbreitet Es ſind
daher militäriſche Vorkehrungen insbeſondere Patrouillengänge
bei Tag und bei Nacht angeordnet Man erwartet die An
kunft der Truppen die in Schumla und Varna ſtanden ſowie
von 16,000 Aegyptern

Wie der Polit Correſp aus Athen gemeldet wird haben
ſich in Folge der Ausſchreitungen der irregulären türkiſchen
Truppen 32 chriſtliche Familien aus Truſtena auf griechiſche s
Gebiet geflüchtet

Bezüglich der öſterreichiſchen Handelsvertragsverhand
lungen mit Deutſchland erklärt die Montagsrevue neuer
dings es könne davon bevor der autonome Zolltarif in Kraft
getreten keine Rede ſein Die Weiterberathung der Credit
vorlage von 60 Millionen im Budgetausſchuß der öſterreichi
ſchen Delegation hat zu keiner Einigung geführt Einem
Majoritätsvotum für die Vorlage 11 Stimmen ſteht ein
Minoritätsvotum gegen den Credit 9 Stimmen gegenüber
Jm Plenum wird fich aber ſchwerlich eine Zweidrittelmehrheit
gegen die Regierungsvorlage zuſammenfinden und ſo wird da
in der ungariſchen Delegation die Gewährung des Credits
ebenfalls für ſicher gilt wahrſcheinlich Graf Ardraſſy ſeine
Vorlage durchbringen Jm öſterreichiſchen Abgeordneten

hat der Miniſter Präſident den Geſetzentwurf wegen
erlängerung des AusgleichsProviſoriums eingebracht Die

Vorlage iſt bereits am Sonnabend Abend im Ausgleichsaus
ſchuſſe berathen und erledigt worden

Die Mittheilungen von entgegenkommenden Schritten des
Papſtes gegen Deutſchland und Rußland werden von dem
klerikalen Oſſerv rom als unrichtig bezeichnet Jnsbeſondere
leugnet das Blatt daß eine ſtillſchweigende Anerkennung der
den Biſchöfen vom deutſchen Geſetz auferlegten Anzeigepflicht
bei Neubeſetzung von prieſterlichen Aemtern erfolgen werde
Deutſchland kann ruhig abwarten welche Entſchlüſſe im Vatikan
die Oberhand behalten werden

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat mit 331 gegen
67 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die Bewilligung von
Mitteln zum Rückkauf von Secundärbahnen angenommen
Durch dieſen Geſetzentwurf wird die Regierung zur Aufnahme
einer 3procentigen amortiſirbaren Anleihe bis zur Höhe von
500 Millionen Francs ermächtigt Die Emiſſion hat je nach
dem Bedürfniſſe nach und n Nach der Republique françaiſe hat der iſt ufcure der Crmmiſſioen

für die parlamentariſche Unterſuchung erklärt daß er gegen
diejenigen ſeiner Untergebenen welche der Commiſſion ihr
Zeugniſſ verweigert haben Schritte thun werde Die Sache
iſt etwas ſchwierig weil die Betroffenen unabſetzbare Gerichts
perſonen ſind

Das in Alexandria gebildete Comité der ägyptiſchen
Gläubiger hat an den franzöſiſchen Advokaten und Deputirten
Leon Renault die vollſtändigen Documente betreffend die
ägyptiſche Schuldenaffaire geſchickt mit der Bitte der fran
zöſiſchen Regierung dieſe Documente zu übergeben damit
dieſelben dem europäiſchen Congreß unterbreitet werden
Einem von mehreren pariſer Zeitungen veröffentlichten Tele
gramm aus Alexandrig zufolge ſollen Göſchen und Joubert
die Theilnahme an der von dem Khedive vorgeſchlagenen Enquéte

Jedenfalls zeigt obige Aus über die Hilfsquellen Aegyptens abgelehnt haben Das Comité

Landolin gleich angeſehen was er thun werde wer weiß aber
ob ſie in der That damals ſchon ſo geſcheit waren

Lanvolin ſagte zu ſeiner Frau Stell nichts mehr auf und
mach daß die Leut fortkommen Sei nicht ſo ſreundi und
red nicht ſo viel mit dem Pack Es iſt eine Frechheit daß
ſie kommen mir Glück zu wünſchen ich brauch ihre Glück
wünſche nicht

Landolin ging in den Hof hinab und ſtand eine Weile bei
dem Hunde ja er ſprach mit ihm Haſt recht hätt Dich bei
mir haben ſollen ſolche Geſellen ſoll man nicht mit einem
Wort anrühren nur den Hund auf ſie hetzen

Da kam Vettur barhaupt in den Hof geftürmt und rief
Bauer Jch ſag s zum letzten Mal meinen Lohn will ich

mein Geld
Was Du willſt was von mir Augenblicklich marſchirſt

Du Dich aus dem Hof Fort Wie Du bleibſt noch ſtehen
Zum de an ſag ich geh gutwillig

Jch geh nicht
Soll 5 den Hund loslaſſen und auf Dich hetzen
Brauchſt den Hund nicht loslaſſen biſt ſelber ein Hund
Was bin ich
Was ich geſagt hab
Vetturi Du weißt ich hab eine eiſenfeſte Hand Geh

Geh oder i ſchlag Dich nieder daß Du nicht mehr zuckſt
Thu s ſchlag mich todt Du Menſchenſchinder Du

Ein Stein war geworfen ein Schrei war gerufen ein
Winſeln wurde laut daß ſelbſt der Hund zu bellen aufhörte
Vetturi ſtürzte nieder nochmals ſtöhnte er dann lag er
regungslos

Anton und Thoma waren beim offenen Hofthor angekom
men ſie ſtanden wie feſtgebannt Um Gotteswillen Was
iſt da geſchehen r on und eilte auf den Niederge

rzten zu Thoma aber blieb ſtarr und heftete den Blick
z Vater der ſich die Weſte aufriß und das Halstuch

e

Sich gewaltſam faſſend ging Thoma auf ihren Vater zuder mit ſtierem Blicke ſeine feiden inneren Handflächen e

Vater Was
Die Leute ſagten nachmals ſie hätten es in jener Stunde

trachtete

t Jhr gethan rief ſie er ſchaute ſiean mit einem grauſenhaft deibanbelten Antlitze Iſt das der
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Spitze Staatsminiſter Dr

getödtet hat

der engliſchen Gläubiger hätte die Erklärung abgegeben eswürde I Abanderung der Verpflichtungen des Khedive zu

laſſen und im Falle daß die gegenwärtigen Einnahmen nicht
hinreichen ſollten es als die Aufgabe der EnquèteCommiſſion
anſehen die Zinſen der Schuld nicht zu reduciren Dagegen
würde es die Aufgabe der Commiſſion ſein die Steuern um
zuformen um die unverkürzte Zahlung der Zinſen ſichern
namentlich indem ſie eine gleiche Beſteuerung für ſämmtliche
Ländergebiete Aegyptens berſtelle auch für die Ländereien des
Khedive die den vierten Theil Aegyptens ausmachten und von
denen bisher keine Steuern erhoben worden wären Der
engliſche und der franzöſiſche Conſul in Aegypten hätten ge
meinſam Schritte gethan um den Khedive zur Erfüllung ſeiner
finanziellen Verpflichtungen anzuhalten

Congreß
Die diplomatiſchen Vorbeſprechungen über die Baſen der

europäiſchen Conferenz in Berlin haben angeblich zu dem
Ausweg geführt daß der Friedensvertrag von San Stefano
einer vertraulichen Vorverhandlung unterzogen werden ſoll
welche die vor dem Forum des Congreſſes zu behaudelnden
Punkte beſtimmen ſoll Zwar könnten auch hierüber Differenzen
entſtehen aber der Haupteinwand Englands den ganzen
Friedensvertrag zur Kenntniß der Mächte zu bringen würde
dadurch beſeitigt Die hochofficiöſe wiener Montagsrevue
erhält aus Berlin ein Telegramm wonach die Eröffnung des
Congreſſes zum 31 März oder 1 April Bismarck s Ge
burtstag zu erwarten wäre Die Einladungen zum Congreſſe
ſind indeſſen bisher von Berlin aus noch nicht erlaſſen worden

Der Times wird aus Wien gemeldet Deutſchland
Oeſterreich und Jtalien genehmigten den Vorſchlag Englands
Griechenland zum Congreſſe zuzulaſſen Nach einer pariſer
Depeſche hat England den von Frankreich gemachten Vorſchlag
angenommin nach welchem auf dem Congreſſe die in Aeghpten
einzuführenden finanziellen und adminiſtrativen Reformen bera
then werden ſollen

Deutſches Reich
18 März Tagesbericht Ein Frie

densſympton Reſſortveränderung Eine Vice
kanzklercandidatur Lohnfrage Reichsfinanzamt
Der Beſuch des Kaiſers von Rußland in Ems ſteht auch
für dieſes Jahr nach dem D M Bl bereits außer Zweifel
Einen Theil ihrer Badekur würden der Czar und unſer Kaiſer
gleichzeitig daſelbſt verbringen Wenn ſich s ſo verhälkt ſo iſt
es ein Friedensſymptom Es wird als feſtſtehend be
zeichnet daß die Verwaltung der Domänen und Forſten
von dem Finanzminiſterium losgetrennt und mit dem land
wirthſchaftlichen Miniſterium verbunden wird an deſſen

Friedenthal verbleibt
Der Reichskanzler führt mit dem gegenwärtig ſich in Berlin
aufhaltenden deutſchen Botſchafter Grafen Otto zu Stoll
bergWernigerode eingehende Unterhandlungen Das
neueſte geflügelte Wort des Reichskanzlers beſchuldigt angeblich
den Abg Lasker Herrn v Bennigſen in die Suppe geſpuckt
zu haben das heißt wohl ihm die Ausſichten auf Erſolg
einer Fortſetzung der ſeit Weihnachten vom Kanzler angeregten
Verhandlungen verdorben zu haben Will jetzt der Reichs
kanzler da er die Nationalliberalen ohue Garantien nicht be
kommen kann es nochmals mit freiconſervativen Elementen
verſuchen Hat in der That das Gerücht Recht das den
Grafen Otto Stollberg für den Vicekanzler Candidaten aus
giebt Die nächſten Tage werden darüber wahrſcheinlich
ſchon Aufſchluß bringen dem alle Welt mit großer Spannung
entgegenſieht Graf Stolberg wurde am Sonnabend
Nachmitttag auch vom Kaiſer in Audienz empfangen Der
Gewerkverein bringt einen Bericht über die Arbeitverhält

niſſe im Tiſchlergewerke dem wir entnehmen daß Bau
ſchreiner im Jahre 1869 18 20 Möbelſchreiner bis 24
Mark wöchentlich verdient haben im Jahre 1871 73 bei
geringerer Arbeitszeit 36 40 und Möbelſchreiner bis 45
d h faſt das Doppelte Es iſt klar daß ſolche Zuſtände
nicht von Dauer ſein konnten Die jetzigen Klagen ſind dem
nach meiſt nur relativ zu nehmen man verdient weniger als
im Jahre 1872 Die Löhne ſind naturgemäß wieder auf die

Berlin

Höhe vor dem Kriege zurückgegangen eine Nothwendigkeit die
Die Arbeiterauch wohl ohne die Kriſis eingetreten wäre Arbeit

die Preiſeſind freilich etwas ſchlimmer daran als früher weil
S c

Blick eines Menſchen in der Minute da er einen andern

Thoma legte die Hand auf vie Schulter ihres Vaters er
ſchüttelte die Hand ab und ſagte Laß mich Er war vor
ihr ſie war vor ihm erſchrocken

Jn dieſem Augenblicke war s geſchchen Vater und Tochter
verloren einander

Er iſt todt Die Hirnſchale iſt ihm zerſchmettert rief
der Pferdeknecht Fidelis der mit Anton den niedergeſunkenen
Vetturi aufgenommen hatte

Geſenkten Blickes ging Thoma nach dem Hauſe Landolin
verließ den Hof und ging nach dem Brunnen jenſeits der
Straße

Die im Haufe verſammelten Glückwünſchenden kamen herbei
man klagte und jammertefund trug den Vetturi heim zu ſeiner
Mutter

Im Hofe Landolins war es plötzlich leer und ſtill nur eine
Blutlache bei den aufgehäuften Pflaſterſteinen zeigte noch was
geſchehen war Die Hühner und Sperlinge waren herbei ge
kommen der Oberknecht Tobias verjagte ſie und kehrte ſchnell
Alles weg dann warf er den Stein und den Beſen mitſammt
dem Stiel in die Jauchengrube

Landolin ſtand noch am Brunnen als Anton zurückkehrte
Landolin hielt die Hände noch immer unter dem breiten
Waſſerſtrahl

Wie iſt fragte er jetzt ſich umdrehend
Er iſt todt kein Lebenszeichen mehr entgegnete AntonLandolin ſchüttelte heftig die naſſen Hände r und ſchüttelte

mehrmals nickend den Kopf bis er das Wort nahm
Du haſt s geſehen Anton Du biſt juſt dazu gekommen

der Stein hat ihn nicht getroffen er iſt von meiner Stimme
umgefallen

Bevor Anton erwidern konnte fragte Landolin Jſt ſeine
Mutter daheim geweſen

Ja ſie iſt grad heimkommen und es iſt ſchauerlich geweſen
wie ſie ſich auf ihren Sohn niedergeworfen und gerufen hat

der Lebensbedürfniſſe geſtiegen ſind Dem Bundesrathe
wird vom Reichskanzler unverzüglich ein NachtragsEtat für
das neue Reichs Finanzamt zugehen Sämmtliche Vor
arbeiten ſind bereits abgeſchloſſen

ecru

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

67 Sitzung am 16 März 1878
Das Haus beſchäftigte ſich zunächſt mit der dritten Be

rathung des Forſtdiebſtablgeſetzes Abg Graf Bet empfahl in längerer Rede die Annahme der Vor
lage trotz der Bedenken die man ſcheinbar mit Recht gegen
dieſelbe erheben könne Jn der Praxis werde die Durchführung
des Geſetzes nicht zu den befürchteten Härten führen da kein
Waldbeſitzer engherzig genug ſein werde dem Publikum den
Zutritt zu dem Walde zu verſperren ſelbſt wenn die Spazier
gänger ich Beeren Zweige oder Stöcke annectiren ſollten
Abg Sey del glaubte trotzdem dem Hauſe zu einer Ablehnung
des Entwurfs für dieſe Seſſion rathen zu müſſen um denſelben
ſpäter in gereifterer Form wieder aufzunehmen Abg Freiherr
v Fürth beantragte die unbefugte Grasnutzung nicht nach
dem Forſtdiebſtahl ſondern dem Forſtpolizeigeſetz zu beſtrafen
und eine Verfolgung des Forſtdiebſtahls nur auf Antrag des
Beſchädigten eintreten zu laſſen Beide Amendements wurden
jedoch abglehnt

Zu 83 beantragt der Abg Wachler ſtatt Forſtbe am ten
zu ſetzen der mit dem Forſtſchutz betrauten Perſon
Der S wird mit dieſer Aenderung angenommen

Die folgenden 88 werden ohne weſentliche Debatten nach den
Commiſſionsbeſchlüſſen genehmigt
Es folgt die dritte Berathung des Entwurfs eines

Geſetzes betreffend die evangeliſche Kirchenverfaſſung
in der Provinz Schleswig Holſtein und in dem
Amtsbezirke des Conſiſtoriums zu Wiesbaden
Nach längeren Debatten werden die 88 1 5 angenommen
Bei S 6 fragt der Abg Techow an ob man das in Holſtein
in einigen Fällen beſtehende Ernennungsrecht aufheben wolle und
erhält von einem Reg ierungs Commiſſar die Antwort
daß ohne Mitwirkung der Landesgeſetzgebung die Regierung eine
Veränderung nicht beabſichtige Hierauf werden ohne weitere
Discuſſion die übrigen Paragraphen angenommen und eben ſo
das ganze Geſetz

Den nächſten Gegenſtand bildet der Bericht der Com
miſſion für Gemeindeweſen über eine Petition der
Synagogen Gemeinde zu Merzig wegen Einräumung des
ſtädtiſchen Schullocales daſelbſt zur Ertheilung von Religions
unterricht Die Commiſſion beantragt Uebergang zur Tages
Ordnung dagegen beantragt der Abg Goetting und Genoſſen
Ueberweiſung an die königliche Staatsregierung zur Abhilfe
Schließlich entſcheidet ſich das Haus für den Goetting ſchen
Antrag und vertagt ſich darauf bis Montag 42 Uhr

TagesOrdnung Berathung der Geſetze betreffend den Nach
trag zum Etat und betreffend die Regelung des landesherrlichen
Rechtszuſtandes der Häuſer Bentheim Tecklenburg und Sayn
Wittgenſtein Antrag von Lyskowski die Verwendung ſchleſiſcher
Kohle betreffend und Commiſſionsberichte

Herrenhaus
21 Plenarſitzung vom 16 März

Nachdem der Präſident die Sitzung mit geſchäftlichen Mit
theilungen eröffnet ſetzt das Haus die zweite Berathung
des Entwurfs eines Ausführungsgeſetzes zum
deutſchen Gerichts verfaſſungsgeſetz fort Die 88 77
und 78 handeln von dem Aufſichtsrecht der Amtsrichter
Nach dem Beſchluſſe des Abgeordnetenhauſes ſoll bei einem mit
mehreren Amtsrichtern beſetzten Amtsgericht das Recht der Auf
ſicht demjenigen Amtsrichter zuſtehen welchem die e
Dienſtaufſicht vom Juſtizminiſter übertragen iſt dieſe Aufſicht
ſoll ſich jedoch nur auf die nichtrichterlichen Beamten erſtrecken
Der Juſtizminiſter ſoll aber bei Amtsgerichten an welchen mehr
als zehn Richter functioniren ermächtigt ſein dem mit der all
gemeinen Dienſtaufſicht betrauten Amtsrichter auch die Aufſicht
über die anderen Richter zu übertragen Die Commiſſion des
Herrenhauſes hat für alle Fälle nur die Aufſicht über nicht
richterliche Beamte beſchloſſen weil anderenalls die Stellung
der Amtsrichter zu ſehr herabgedrückt werden würde Das
Herrenhaus ſchloß ſich der Anſchauung ſeiner Com miſſion an
und genehmigte die Paragraphen nach der Faſſung
der ketzte ren Bei dem 8 88 welcher die Amtstracht ein
führt ſprach v KnebelDöberitz gegen die Robe während
GeneralſtaatsAnwalt Weyer für dieſelbe eintrat die Amts
tracht wurde ſchließlich in Uebereinſtimmung mitdem Abgeordnetenhauſe angenommen Eine längere
Debatte knüpfte ſich an S 95 nach welchem in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes die Mitglieder des Obertribunals und der
StaatsAnwaltſchaft bei demſelben ſofern ſie nicht bei dem
Reichsgericht angeſtellt werden als Mitglieder der Oberlandes
gerichte anzuſtellen ſind während die Commiſſion des Herren
hauſes vorſchlägt daß dieſe Beamte nur mit ihrer Einwilligung

d h

Jch muß auch was trinken entgegnete Landolin legte den
Mund an den Röhrbrunnen und trank lange ja er lie
ſich offenbar abſichtlich das Waſſer über das Geſicht ſpritzen
und während er ſich langſam abtrocknete ſagte er

Geh Du jetzt zur Thoma ich komme bald nach
Anton ging er traf Thoma auf dem Söller bei den Blumen

ſie zupfte welke Blätter ab von Rosmarin Gelbveigelein und
Nelken ſie ſchaute nicht um
v Thoma Ich bin da Siehſt Du mich denn nicht rief

nton

Jch ſehe erwiderte Thoma ihre Stimme war an
ders und ihr Geſicht das ſie jetzt Anton zuwendete war
anders ihr ſonſt ſo ſtetiges Auge ging unruhig hin und her
Jch ſehe Dich fuhr ſie fort ich ſehe die Blumen ich ſehe

die Bäume und den Himmel und Alles thut nur ſo lebig
Alles iſt todt

Fortſetzung folgt

Verein für Erdkunde
Die Sitzung vom 13 d Mts begann mit der Aufnahme neuer

Mitglieder und Vorlegung der im Tauſchverkehr eingegangenen
Schriften Aus einer derſelben lenkte der Vorſitzende Herr Prof
Dr Kirchhoff die Aufmerkſamkeit der Verſammlung auf die
jüngſt entdeckten überaus reichen Petroleumquellen Rumäniens
deren Concurrenz auf dem Weltmarkt bald fühlbar werden dürfte
Derſelbe erſtattete ſodann den ſtatutenmäßigen Bericht über das
mit dieſer Sitzung abgelaufene Vereinsjahr und wies hierbei auf
den in jeder Beziehung hervorgetretenen erfreulichen Aufſchwung
des Vereins hin Zum erſten Mal hat dieſer im Sommer v J
ein ſtaatliches und inhaltlich höchft werthvolles Jahresheft er
ſcheinen laſſen und dadurch zugleich das Mittel gewonnen mit
einer ſehr bedeutenden Anzahl geographiſcher und anderer natur
wiſſenſchaftlicher Vereine in faſt allen Ländern Europas wie
außerhalb deſſelben ſtehende Beziehungen anzuknüpfen Der
neuen durch Vereinigung und Reorganiſation der zwei bis
herigen entſtandenen Afrikaniſchen Geſellſchaft in Deutſchland

z anderweit angeſtellt oder unter Belaſſung ihres Dienſteinkom
mens in den Ruheſtand verſetzt werden ſollen Juſtizminiſter
Leonhardt ſprach ſich in einer längeren Ausführung mit Ent
ſchiedenheit gegen den Commiſſionsantrag aus und empfahl die
Annahme des Beſchluſſes des Abgeordnetenhauſes Ebenſo Herr
Oberbürgermeiſter Haſſelbach während die Herren v Knebel
Döberitz und Oberbürgermeiſter Hobrecht für die Commiſ
ſionsvorſchläge eintreten Bei der Abſtimmung wird der Com
i Der rn abgelehnt und die Faſſung des Abgeordnetenhauſes

wieder hergeſtellt Die 88 96 102 werden ohne Debatte ge
nehmigt zu S 103 welcher beſtimmt daß den nicht im höheren
Juſtizdienſt angeſtellten Beamten bei ihrer einſtweiligen Ver
ſetzung in den Ruheſtand ein angemeſſenes Wartegeld gewährt
werde beantragt Herr Graf v d Schulen burg Beetzen
dorf dieſelben mit vollem Gehalt einſtweilen in den Ruhe
tand zu verſetzen Durch die Verweigerung einer ſo gerecht

fertigten Entſchädigung würde man den ganzen Stand der
Subalternbeamten mehr und mehr der Socialdemokratie in die
Arme treiben und eine hochernſte Gefahr heraufbeſchwören
Nach Schluß der Discuſſion wird der Antrag indeß abgelehnt
und der 8 in der Commiſſionsfaſſung genehmigt Der Reſt der
Vorlage 88 104 110 werden ohne Debatte angenommen
ebenſo Titel und Eingang Baron Senfft von Pilſach
verlangt vor der Abſtimmung eine Koſtenaufſtellung für die ganze
Neuorganiſation Er kann ſich die Eile mit der man das
Geſetz fertig ſtelle nicht erklären Der Präſident hält die letzten
Bemerkungen nicht für zur Sache gehörig

An der Abſtimmung betheiligen ſich 90 Mitglieder mit Ja
ſtimmen 85 mit Nein 5 Mitglieder Das Geſetz iſt alſo im
Ganzen genehmigt

Die dem Herrenhauſe zugegangenen auf das Geſetz bezüglichen
Petitionen werden für erledigt erachtet
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr TagesOrdnung Das
ſoeben aus dem Hauſe der Abgeordneten eingegangene Forſt
diebſtahlgeſetz

Halle 18 März
T Dr med Schücking welcher ſich bekanntlich jetzt in Wien be

findet um ſich von den Strapazen des Krieges und der Ge
fangenſchaft zu erholen war nach ſeiner Gefangennehmung nahe
daran erſchoſſen zu werden Wir laſſen die Einzelnheiten nach
wiener Blättern hier folgen da Genannter von ſeinem Aufent
halte an hieſiger Univerſität noch Vielen bekannt ſein dürfte
Dr Schücking war in türkiſchen Dienſten und dem Truppentheile
in Etropol zügetheilt Eine durch einen Sturz vom Pferde ver
anlaßte Kniegelenksentzündung feſſelte ihn an s Bett als die
Türken den Ort verließen Auf die einrückenden Ruſſen wurde
aus einem Hauſe geſchoſſen und ein Gensdarm getödtet Jn
Folge Denunciation durch einen Bulgaren wurde der des Gehens
faſt ganz unfähige Dr Schücking aus dem Bette geriſſen ſeiner
ſämmtlichen Habſeligkeiten beraubt und nach kurzem Verhör
namentlich wegen der Auffindung eines ſechsläufigen Rerolvers
in ſeiner Wohnung ſtandrechtlich zum Tode verurtheilt Zum
Glücke begegnete er auf dem Wege zum Richtplatze denn die
Execution ſollte ſogleich vor ſich gehen zwei höheren Officieren
welche deutſch verſtanden und die ihn einſtweilen retteten worauf
er mit Stricken gebunden in ein Arreſtlocal zu allerhand Ge
ſindel geworfen wurde Erſt eine Depeſche an ſeinen Vater und
die von dieſem eingeleitete Jntervention veranlaßte die endliche
Befreiung des durch die Mißhandlungen auf s Aeußerſte er
ſchöpften ohnehin kranken Mannes

Zum Zwecke der Gründung eines Vereines von Be
amten welcher ſich die Pflege des geſelligen Verkehrs und die
wangloſe Vereinigung der Familien ſeiner Mitglieder durch
nterhaltung mit Geſang Muſik Vorträge u dgl und ferner

die Beförderung der materiellen Verhältniſſe der Mitglieder durch
Errichtung von Penſions Wittwen und Waiſenverſorgungs
und Penſionszuſchußkaſſen zur Aufgabe ſtellt hatte ſich am Sonn
abend auf ſpecielle Einladung ſeitens eines proviſoriſchen Comités
durch Herrn Jnſpector Klautzſch Jnſpector Lindenſtein und Regi
ſtrator Stade eine Anzahl von Beamten im neuen Theater ver
ſammelt Auf Grund eines vorläufigen Statutes welches vorlag
fand die Einzeichnung von Anweſenden zum Beitritt zu dem Ver
eine ſtatt deſſen weitere Conſtituirung demnächſt erfolgen ſoll

Der für den nächſten Mittwoch angekündigte Vortrag desHerrn Prof R Goſche im Neuen Theater wird micht am
Mittwoch ſondern an einem erſt noch zu beſtimmenden Tage
gehalten werden

Meteorologiſche Station

17 März 10 U Ab 18 März 8U Mrg
Barometer Millim 759,20 757 38
Thermometer Celſius 0,63 00Rel Feuchtigkeit 97 6 97,0Wind NW1 NW1Das Barometer begann am Sonnabend Abend zu fallen es
fiel langſam aber ſtetig tiefer hat aber heute noch einen normalen
Stand Jn der Nacht zum Sonntag neuer Schnee mit leichtemNachtfroſt bei ſchwachem Nordweſt Den Tag über n

45

forſchung und Civiliſirung Afrikas eingefügt Die Geſammtzahl
ß der Mitglieder des Vereins hat ſich auf 146 geſteigert worunter

5 Ehren und 11 außerordentliche Mitglieder Studirende hieſiger
Univerſität

Nachdem hierauf die Verwendung des Reſtbeſtandes der Kaſſe
zur Herausgabe des neuen Jahresheftes beſchloſſen war und auch
der Kaſſenführer und der Schriftführer Bericht erſtattet hatten
folgte der Vortrag des Herrn Prof Dr med Fritſch über die

Beckenbildung bei verſchiedenen Raſſen Die genaue Scheidung
der einzelnen Menſchenraſſen hat von je her große Schwierigkeit
gemacht denn ſo augenfällig hier die Verſchiedenheit der Extreme
iſt ſo allmählich ſind die Uebergänge zwiſchen ihnen Man hat
deshalb nach beſtimmten morphologiſchen Anhaltspunkten geſucht
und z B den Haarwuchs als Kriterium benutzt Aber der
Haarwuchs ändert ſich allmählich mit den äußeren Verhältniſſen
wie z B die Neger in Amerika ſchließlich auch das ſchlichte
Haar der amerikaniſchen Raſſen erhalten Aehnlich iſt es frei
lich mehr oder minder mit allen Körpermerkmalen Stetiger als
Haarwuchs Hautfarbe u ſ w iſt indeß ohne Frage das Knochen
gerüſt und hier hat man neben den Schädeln in neuerer Zeit
auch den Becken der verſchiedenen Völker beſondere Aufmerk
ſamkeit geſchenkk Jhre Bildung muß mit derjenigen
der Schädel nothwendig in directer Beziehung ſtehen und die
Beobachtung ihrer Verſchiedenheit mußte um ſo erfolgverſprechen
der erſcheinen als vielleicht kein Theil des menſchlichen Ske
letts wiſſenſchaftlich ſo genau in ſeinen Einzelnheiten bekannt iſt
als dieſer Aus den nun ſpecieller durchgegangenen Meſſungser
gebniſſen bei verſchiedenen Völkern erhellt allerdings daß das
Material noch ſehr lückenhaft iſt und nur für einzelne Gruppen
deutlich charakteriſtiſche Kennzeichen bisher gewonnen ſind wie
z B das ſehr geräumige Becken der Europäer das auffallend
leichtere und kleinere der Malaien wie das an vorgelegten Exem
plaren beider leicht zu erkennen war u ſ w Doch ſcheinen
immerhin einige bedeutſame Schlüſſe wit ziemlicher Sicherheit
auch aus dem Vorhandenen hervorzugehen daß nämlich günſtige
äußere Lebensbedingungen und gute Ernährung der Völker das
Becken nicht blos wie das ganze Knochengerüſt kräftigen ſondern
auch erweitern umgekehrt alſo ungünſtige Verhältniſſe wozu auch

iſt der Verein in ſeiner Geſammtheit beigetreten und hat ſichVetturi Schlag die Augen auf Vetturi Mach den Mundauf Da iſt Wachſoldergeiſt trink nur trink
dadurchs zugleich dem großen internationalen Verbande zur Er

frühzeitiges Heirathen gehört die Ausbildung deſſelben hemmen
und daß ferner erſt die höhere Cultur auch hier wie in ſo vielen

geſetzt
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Theilnehmer 10 weniger als im

erzielt war ſo konnte den Theilhabern eine Dividende von 12

Vermögens von 153,695 M 29 Pf

alleinſtehenden Mann zu dieſem Entſchluſſe geführt hat

mann zu Wittenberg aus deſſen Comtoirpulte ca 120 M baares

hatte

geſetzt Schneefall bei ſteigender Temperatur Heute Regen bei
ſchwachem Weſt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 März 8 Uhr morgens Jm hohen Norden war das Barometer gefallen ſonſt o meiſt geſtiegen in Großbritannien ſtand

es außerordentlich hoch Das ruhige vielfach heitere Wetter
hielt in Mitteleuropa bei nördlicher und nordöſtlicher Luft
ſtrömung die ſtärker und ſchwächer auftrat noch an und er
weiterte das Froſtgebiet bis nach Frankreich hinein Die Tem
peratur war noch mehr im Süden mehr als im Norden geſunken
Haparanda 3 Süd leicht Schnee Petersburg 8 Nord ſtill
Nebel Moskau 5 Nord leicht Schnee Stockholm 6 Weſt
leicht bedeckt Memel 3 Nordoſt ſchwach wolkenlos Hamburg 0
Nordoſt leicht heiter Breslau 3 Nord mäßig Schnee Wien

4 Nordweſt leicht wolkig München 7 Südweſt leicht Nebel
über Nacht 13 Caſſel 2 Nordoſt ſchwach heiter Karls

ruhe 5 Nordoſt leicht wolkenlos Crefeld 2 Nordoſt leicht
wolkenlos Paris 0 Nordoſt mäßig halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
J Oſchersleben 16 März Für das Etatjahr 1878/79 ſind

16,707 M an Klaſſenſteuer aufzubringen 1813 Steuerpflichtige
participiren daran Die aufzubringende Gewerbeſteuer beträgt
9858 M 296 Gewerbetreibende ſind in der Steuerrolle aufge
nommen Außer den vorbezeichneten Gewerbetreibenden ſind
von 44 hier wohnhaften Perſonen für das Kalenderjahr 1878
Hauſirgewerbeſcheine nachgeſucht und ertheilt worden Um alle
erforderlichen Ausgaben für das Etatjahr 1878/79 beſtreiten zu
können wird vom April d J ein Steuerzuſchlag von 115
erhoben werden Bis jetzt ſind nur 100 9 bezahlt

S Artern 17 März Bei der heute ſtattgefundenen General
verſammlung der Theilhaber des Artener Darlehnsver
eins wurde über das Geſchäft des vorigen Jahres Bericht
erſtattet Der den Mitgliedern zugegangene Bericht weißt 527

im Vorjahre und in Einnahme und
Ausgabe 3,115,726 M 12 Pf nach 299,074 M 31 Pf mehr
als im vorigen Jahre Der gewiſſenhaften und vorſichtigen
Verwaltung hat der Verein es zu idanken daß keine Verluſte
vorgekommen und da ein Reingewinn von 28,494 M 66 Pf

gezahlt werden er Bericht ſchließt mit dem Nachweis eines

Heldrungen 17 März Geſtern wurde in dem nahen
Wälde ein Erhängter der aus hieſigem Orte ſtämmte gefunden
Jedenfalls war es Lebensüberdruß der den armen unglücklichen

Mühlhauſen 17 März Jn der Nacht vom 6 zum 7
März ſind unweit Görmar und Bollſtedt nicht weniger als
161 Weidenſtämme welche zum Einpflanzen an den Ufern der
Unſtrut bereit lagen boshafter Weiſe mit Aexten durchgehauen
und in das Waſſer geworfen Der Staatsanwalt v Strombeck
erſucht im Mühlhauſer Anzeiger um Beihülfe zur Ermittelung
des Thäters

M Torgau 17 März Schwurgerichtsverhandlungen
Fortſ Am 11 d M kamen drei Sachen zur Verhandlung

Zunächſt erſchien der Schneider Ch Pötzſch aus Dautzſchen
welcher der Urkundenfälſchung angeklagt war Derſelbe war
geſtändig und wurde zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt
Angeklagter E Kneeſe aus Stolzenhain ſtand wegen eines Ver
brechens gegen die Sittlichkeit vor Gericht Wie verlautet iſt
derſelbe zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Die
Handarbeiter F H Braune und A G W Schumann ſtan
den unter Anklage wegen ſchweren Diebſtahls bei Braune im
Rückfalle Braune exhielt eine Strafe von 2 Schumann von
1 Jahre Zuchthaus beide 2 Jahre Ehrverluſt Auch wurde bei
Beiden die Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht anerkannt Am
12 März wurde in 4 Sachen vexrhandelt 2 davon unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Der Dienſtknecht C Fritzſche aus
Saathain wurde wegen eines Verbrechens gegen die Sittlich
keit zu einer ger Zuchthausſtrafe verurtheilt DerDienſtknecht G K Hübner aus Friedrichſtad t wurde wegen
zweier Verbrechen gegen die Sittlichkeit zu 3 Jahren Zuchthaus
und Zjährigem Ehrverluſt verurtheilt Der Tiſchlergeſelle K
W O Sturm aus Berlin der Fleiſchergeſelle A F
Hermenthal aus Halle a S und der Schloſſergeſelle E
Huth aus Magdeburg waren wegen Diebſtahls und Hehlerei
angeklagt Sturm erhielt 1 Jahr 2 Monat Gefängniß und 2 Jahre
Ehrverluſt Hermenthal und Huth je 1 Monat Gefängniß
Der Schloſſergeſelle R A Ehrenwerth aus Berlin war
beſchuldigt ſeinem Arbeitergeber dem Maſchinenfabrikanten Ger

Geld entwendet zu haben Er war geſtändig und wurde zu
3 Jahren Zuchthaus und Zjährigem Ehrverluſt verurtheilt auch
die Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht ausgeſprochen

Dem Poſtrath Schulze zu Magdeburg iſt die Erlaubniß
zur Anlegung der vom Herzog von Anhalt ihm verliehenen
Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglichen Haus Ordens
Albrechts des Bären ertheilt worden Ausführlicher Bericht folgt in der Beilage

Die Firma Roßner Schneider Co in Zeitz hatnach der A das Auskohlungsrecht eines großen Theils der
in und am ſog Fürdergrunde belegenen Grundſtücke erworben
und beabſichtigt in nächſter Nähe Altenburgs die zur Gewinnung
von Kohlen eigen Gebäude zu placiren Die Vorarbeiten zu
dieſem Unternehmen ſollen bereits in den nächſten Tagen be
ginnen

Perſonal Chronik Der Bürgermeiſter Keilhauer in
Lauchſtedt iſt als drittes Mitglied der Bade Direction daſelbſt
von der königl Regierung zu Merſeburg berufen und dratig
worden Die Bauführer Häuſer und Ruppel zu Halle ſind als
ſolche vereidigt worden Perſonal Veränderungen im Departe
ment des Appellationsgerichts zu Halberſtadt im Februar 1878
Der Appellationsgerichts Dir Koch zu Halberſtadt iſt auf ſeinen
Antrag mit der geſetzlichen Penſion in den Rubheſtand verſetzt
Der Gerichts Aſſeſſor Eſche iſt zum Kreisrichter bei dem Kreis
gericht in Genthin mit der Function als Gerichts Commiſſar
in Zieſar ernannt worden Der Referendar Dr jur Abt iſt be
hufs Rücktritts in das Departement des Kammergerichts aus
dem Departement Halberſtadt entlaſſen Der Rechts Candidat
Beyermann iſt zum Referendarius ernannt Der BureauDiätar
Actuar Werner in Halberſtadt iſt zum KreisgerichtsBureau
Aſſiſtenten bei dem Kreisgerichte in Quedlinburg mit der Func
tion als Gerichtskaſſen Controleur und Sportel Reviſor bei der

Gerichts Deputation zu Aſchersleben ernannt Perſonal Ver
änderungen im Bezirke der kaiſ Oberpoſtdir in Halle Angeſtellt
iſt der PoſtAſſiſtent Weißner in Schkölen als Poſtverwalter
Zum Poſtagenten angenommen iſt der EiſenbahnStationsAuf
ſeher Pickert in Wendiſch Linda

Jn der Nähe von Blankenb urg a H iſt am 10 d M
das Skelett eines Menſchen an einem Baume hängend gefunden
Jn demſelben recognoscirte man den Gaſtwirth früher zu
Oelperthurm zuletzt im Deutſchen Hof zu Jlſenburg welcher

et den letzten Tagen des Monats October v Js verſchwun
en war

Ruhla das ſo romantiſch gelegene und dabei ſehr gewerb
thätige thüringer Städtchen wird demnächſt mit der Thüringiſchen
Eiſenbahn durch eine von Mutha abgebende Zweigbahn ver
bunden werden Bis jetzt ſind bereits 336 Actien à 300 M
gezeichnet und einen anſehnlichen Beitrag erwartet man von der
Regierung

Der Landtag von Weimar hat das Staatsgehalt des
Großherzogs von 840 000 auf 870,000 Mark erhöht während die
Regierung 300,000 Mark gefordert hatte zumal da der Groß
herzog von Heſſen von dem heſſiſchen Landtage 1,100,020 Mark
bewilligt erhalten habe

Unter den 53 Examinanden zur Prüfung für den einjährig
freiwilligen Dienſt in Leipzig von den 15 der Berechtigungs
ſchein zuerkannt waren 9 Handwerker von dieſen erhielten 3
das Reifezeugniß

Prozeß Fiedler und Genoſſen

Vor dem Kreisgericht zu Deſſau begannen am 16 d M die
Verhandlungen gegen die Beamten der falliten Gewerbebank dort

Der Schwurgerichtsſaal war bereits lange vor Beginn der
Sitzung überfüllt

Den Gerichtshof bilden Kreisgerichtsrath Heiſe Vorſitzender
die Kreisgerichtsräthe Kraus und Popitz Beiſitzer Staatsan
walt Herr Siegfried Die Anklage lautet gegen 1 Friedrich
Fiedler Oekonom und Stadtrath a evangeliſch 63 Jahre
alt wegen gemeinſamer Untreue in 44 Fällen und gemeinſamen
Betrugs in 7 Fällen 2 den Kaufmann Moritz Steindorff ge
weſenen Mitdirector der Gewerbebank 54 Jahre alt evangeliſch
wegen gemeinſamer Untreue in 44 Fällen und gemeinſamen Betruges
in 6 Fällen 3 Fritz Bühlich und 4 Friedrich Schneider ge
weſene Commis der Gewerbebank Erſterer 25 Letzterer 22 Jahre
alt Beide evangeliſch wegen gemeinſamen Betruges in zwei
Fällen Sämmtliche Angeklagte ſind noch unbeſtraft

Gegen den Controleur Eiſeck welcher bekanntlich flüchtig iſt und
deſſen Aufenthaltsort trotz eifrigſter Nachforſchungen noch nicht
ermittelt werden konnte iſt Anklage nicht erhoben

Die Angeklagten Fiedler Steindorff und Schneider werden
von Rechtsanwalt Kampe aus Bernburg der Angeklagte Bühlich
von Rechtsanwalt Lezius aus Köthen vertheidigt

Nachdem die Perſonalien der Angeklagten erhoben wird die
Anklageſchrift verleſen Die Verleſung nimmt cu eine Stunde
in Anſpruch Die Anklageſchrift behauptrt eine Schädigung der
Gläubiger der Bank um etwa eine halbe Million Mark
theils durch unbefugte geſchäftliche Handlungen der Angeklagten
z B Effecten und Lombardgeſchäfte Nach Verleſung der
Anklageſchrift beginnt die Vernehmung der Hauptangeklagten
Fiedler und Steindorff Erſterer namentlich betheuert mit
großem redneriſchen Feuer ſeine Unſchuld Fiedler und Stein
dorff werden in je 41 Fällen der gemeinſamen Untreue und in
je 4 Fällen des gemeinſamen Betruges in idealer Concurrenz
mit Unterſchlagung für ſchuldig erklärt Die Strafe lautet
für jeden der beiden Angeklagten auf 4 Jahre Gefängniß
je 1230 Mark Geldſtrafe event noch 4 Monate Gefängniß und
auf 5 jährigen Ehrverluſt Die beiden angeklagten Buchhalter
wurden freigeſprochen Steindorff meldete ſofort Berufung an

Vermiſchtes
Prozeß LambertiniAntonelli Nachdem das Gericht erſter

Inſtanz die Vernehmung der Zeugen für zutäſfige erklärte tritt
der Prozeß in ein intereſſanteres Stadiumm Die Zeugenaus
ſagen werden eine immer pikanter ſein als die andere Das
Hauptbeſtreben der klägeriſchen Advokaten geht jetzt dahin mög
ichſt genau die wirkliche Hinterlaſſenſchaft des Cardinals feſtzu

ſtellen da ſeine ſchlauen Neffen den Behörden die Erbſchaft nur
auf 760,000 Franken beziffert haben während man andererſeits
ohne die nach Millionen zu ſchätzenden Sammlungen das Ver

mögen Antonelli s auf 20 I ja ſogar 60 und mehr Millionen
ſchätzt Unter ſolchen Umſtänden iſt den Brüdern Antonelli auch
um den Prozeß ſelbſt wenn er den ſchlimmſten Ausgang nehmen

ſollte Fist tDie Exploſion von Kearsley in Yorkſhire von welcher wirbereits berichteten hat 44 bellenden Wer Wtaſer Nicht
einer der in dem Schacht beſchäftigten Grubenleute kam davon
Ein kaum minder ſchrecklicher Unglücksfall fand auf der Werft zu
Woolwich ſtatt Dort war ein hölzernes Gebäude in der Auf
führung begriffen in welchem die eintreffenden Heeresverpflegungs
Vorräthe untergebracht werden ſollten Handwerker verſchieden
ſter Gattung waren W mit der in aller Haſt betriebenen Voll
endung des Bauwerks beſchäftigt als dieſes plötzlich und an
ſcheinend ohne irgend welchen äußern Anlaß gleich einem Karten
hauſe zuſammenſtürzte und einen großen Theil der Arbeiter ver
ſchüttete Als gefährlich verletzt wurden zehn Mann befunden
während zwanzig mit geringeren Verwundungen davon kamen

Betrug Auf dem kölner Hauptpoſtamt haben zwei unbe
kannte Leute vom 9 bis zum 20 v Mts 117 Poſtanweiſungen
im Betrage von 4329 4 Geldbriefe mit 2267 M Jnhalt
und 4 recommandirte Briefe welche alle an die Gebrüder
Stollwerk dort adreſſirt waren unberechtigter Weiſe in Empfang
genommen und den größten Theil des Geldes erhoben

Ungetreuer Beamter Eine Reviſion der Bücher und
Kaſſe der Bautzener Papierfabriken ergab ein KaſſenManco von
6000 M und an Prioritäten fehlten 70,000 M Der Kaſſirer
welcher die Summen unterſchlagen und im Börſenſpiel verloren
hat wurde verhaftet

Frau Ad von Rothſchild in Paris erwarb für den Preis
von 350,009 Fres zwei Broncegruppen die man in einem
Palaſte von Venedig entdeckt hat ſie ſind etwa einen Meter
hoch und ſtellen zwei Panther dar auf deren jedem ein Faun
oder Satyr ſitzt Sie werden dem Michel Agelo zugeſchrieben
und man rühmt ihre außerordentliche Schönheit

Schlaraffenland Bei einem landwirthſchaftlichen Feſte in
Burglengenfeld Oberpfalz conſtatirte ein Redner daß dortſelbſt
noch 70 ſog abgeſchaffte Feiertage gehalten werden wozu noch
52 Sonntage und ca 20 Feſttage treten in Summa alſo 142
Feier und nur 223 Arbeitstage

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 16 März Weizen 186 210 Roggen 145

156 Gerſte 140 210 Hafer 135 155 M 1000 Kilo
Nordhauſen 16 März Weizen 20,00 21,18 Roggen

14,88 15,77 Gerſte 18,00 19,00 Hafer 14,00 14,50
Koch Erbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00

Linſen 00 Stroh 4,00 4,50 Heu 6,00 7,00 Rind
fleiſch 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20
Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch 0,80 1,00 Speck
1,60 1,80 Butter 1,89 0,00 Tafelbutter 1,80 2,00 M
Eier à Schock 2,60 0,00 Käſe 2,50 M

Leipzig, 16 März 1000 Kilo Weizen netto loco 190 213
M bz geringer 169 190 M bz Roggen netto loco 150
156 M bz fremder 140 146 M bz erſte netto loco 129
190 M de Futtergerſte 000 000 M bz B Hafer netto loco140 s e bez Mais netto loco 146 148 M B Raps netto
loco 335 M B Rapskuchen 100 Kilo netto loco 90 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 69,50 M bez März April 70,00

M e er v d 2 r 2 M Gernburg 16 März Producten Börſe ir notiren
Weizen 190 210 Roggen 150 000 Gerſte 180 204
Hafer 150 156 Erbſen Victoria 000 000 Erbſen
Futterwaare 00 Mais 144 150 Lupinen gelbe 00
Lupinen blaue 00 M pro 2000 Pfd netto Kartoffeln per
2400 Pfd 81 M Oelkuchen 8,00 8,25 Weizenmehl 00
15,50 Weizenmehl 0 14,00 Roggenmehl 0 Ia 10,75
Roggenmehl 0 u Ib 00 Graupenfutter 7,00 Weizen
kleie 5,00 Roggenkleie 6,00 Rohzucker 96 pCt 32,75
bis 00 Rohzucker 92 pCt Nachpr 28300 Melaſſe 4,30
bis 0,00 Chiliſalpeter 16,50 PeruGuano aufgeſchl 00

Mais p Frühj 000,00 M pro Ctr RübenSpiritus pro
10,000 Literproc 00 M

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 17 März Ab Unterh 2,86 18 Morg 78

Trotha 17 März Unterh 4,04 18 Marg 394 Calbe 16 März
Oberh 2,38 Unterh 3,74

Unſtrut Artern 17 März Ab Oberh 58 Unterb 2,24
Elbe 16 März Magdeburg am Pegel 80 Torgau 4,04

TT CCZ

Wittenberg 3,98 Roßlau 4 02 Barbvy 56 Dresden 15 März 78

bildet indem bei unciviliſirten Völkern männliche und weibliche
Becken meiſt gar nicht von einander zu unterſcheiden ſind Jn
Europa werden durchſchnittlich die größten und ſchwerſten Kinder
geboren hier iſt auch die morphologiſche Verſchiedenheit des
männlichen und weiblichen Beckens am ſtärkſten entwickelt

Nach kürzeren Mittheilungen des Vorſitzenden und des Herrn
Docenten Dr Hollaen der über einſchlägige Verhältniſſe aus
Japan reſp aus Südafrica hielt Herr Privatdocent Dr Brauns
einen Vortrag über die Vergangenheit der Notte Niederung
ſüdlich von Berlin welche er im Sommer v J im Auftrage

der geologiſchen Landesaufnahme zu unterſuchen und zu kartiren
Ausgehend von den allgemeinen geologiſchen Schickſalen

Niederdeutſchlands in und ſeit der Diluvialzeit ſchilderte er unter
Vorlegung der von ihm entworfenen Karten und Profile die
ſpeciellen Befunde des genannten Gebietes das auffällig geringe
Gefäll der Gewäſſer die mannichfachen Spuren ehemaliger
anders gerichteter Stromläufe die durch die Zerfurchung von
Seiten der Bäche und Flüſſe zu Jnſeln gemachten Diluvial
ſtrecken mit ihren eigenthümlichen Oberflächenbildungen den
Sanden und gröberen Geröllmaſſen wie den frucht
baren Lehmen und Mergeln Aus den Reſte alter
Niederlaſſungen und einem Urnenfelde welche er zu unter
ſuchen Gelegenheit hatte legte der Vortragende hierauf
eine Anzahl von Fundſtücken und eine Reihe vortrefflich
ausgeführter Abbildungen ſolcher vor Er ſchloß mit dem Hin
weis auf die Canalanlagen welche in der von ihm durchforſchten
Gegend nicht blos viel Sumpf in fruchtbares Ackerland verwan
delt ſondern auch den Geſundheitszuſtand der Bevölkerung
weſentlich verbeſſert haben in neueſter Zeit allerdings durch gar
zu tiefe Senkung des Waſſerſpiegels einen bedenklichen Waſſer
mangel herbeizuführen ſcheinen

Jm Anſchluß hieran hob der Herr Vorſitzende noch in der
Kürze die hohe Förderung hervor welche das materielle Wohl
der Bevölkerung im ganzen oſtelbiſchen Lande durch die Ent
ſumpfung erfahren und welche weſentlich den Fürſten deſſelben
zu danken iſt

Den Beſchluß der Sitzung machte die ſtatutenmäßige Vor
ſtandswahl Die bisher fungirenden Herren wurden ſämmtlich
faſt einſtimmig wiedergewählt nämlich Prof Dr Kirchhoff als
erſter Prof Freiherr von Fritſch als zweiter Vorſitzender

anderen Beziehungen den Unterſchied der Geſchlechter voll heraus

zweiter Schriftführer Dr Credner als erſter Buchhändler
Hoſſtetter als zweiter Bibliothekar endlich Kreisgerichts
rath a D Jacob als erſter Fabrikant Mulertt als zweiter
Kaſſenführer

Concerte
Jn der vergangenen Woche hatten wir zwei bedeutende Concerte

unmittelbar nach einander am Dienstag den 12 eines von der ſ
SingAcademie Tages darauf eines vom Haßlerſchen Verein
Die SingAcademie bot uns Händel s Samſon eines der
am meiſten dramatiſchen Oratorien des Meiſters zu welchem ſich
jeder für Theatereindrücke empfängliche Zuhörer ohne weiteres
die Decorationen der Bühne hinzudenken wird Wir haben an
der Aufführung nur das Eine zu tadeln daß man einer der
Hauptſünden der muſikaliſchen Redactionsthätigkeit des wiener

Hofraths Ja Franz Edler von Moſel ein Recht gegönnt
hatte der Streichung des rieſenhaften Philiſters Harapha von
Gath deſſen Hohn Ken dem gefangenen Simſon gar nicht
z entbehren iſt Die Chöre der SingAcademie legten von

deuem das beſte Zeugniß für ihre feine Ferne der geſtellten
Aufgaben und für das energiſch umſichtige Directionstalent des
Herrn Voretzſch ab überall kamen die dramatiſchen Schatti
rungen zum beſten Ausdruck Wenn man Einzelnes hervorheben
will ſo verdient das insbeſondere der Satz Zeige dich Licht
in dem Jsraeliten Chor O alles Lichtes Quell der groß

artige Schluß der erſten Abtheilung der Geſang von Dalila s
Jungfrauen O Samſon traue ihrem Wort der mächtige
Schluß der zweiten er und Anderes Die großartigeParthie des Samſon hatte urſprünglich Herr W Pielke über
nommen da er verhindert war trat ohne Weiteres Herr Brühlebenfalls aus Leipzig ein um ſeine Aufgabe vortrefflich zu
löſen Ergreifend war der Geſang des geblendeten Helden O
ſüßes Licht von tragiſcher Gewalt O laßt mich hier Sein
Tenor eignete ſich nach unſerer Meinung ſehr glücklich zu der
Grundſtimmung der Parthie Den Manoah hatte ein zweiter
Gaſt Herr Paul Fröhlich aus Zeitz übernommen um dieſer
prächtigen Baßparthie allen Reiz eines edlen tiefdurchdachten
Vortrags zu verleihen Mar
Heldenarm war einſt mein Lied und der Ueber deinem Grabe
i Daß J oretzſch die nicht gleichmäßig dankbaree

S der Valila mit ihrem glockenreinen trefflichſt gebildeten
opran durchaus beifallswürdig ausführen würde verſtand ſich

Oberlehrer Dr Lehmann als erſter Rentier Jellinghaus als

Man entſinne ſich nur der Arie Dein

von ſelbſt das fein Verführiſche in Vergieb o Held und das
Siegesgewiſſe in Gott Dagon hat den Feind beſiegt kamen
zum wirkſamſten Ausdruck Würdig ſtand neben ihr Frl Wepner
mit der Altparthie des Micah Die dramatiſchen Momente der
ſelben waren ſehr verſtändnißvoll aufgefaßt und wenn man das
Tempo in Die Leiche kömmt etwas zu ſchnell genommen finden
durfte ſo war die kurz vorher gehende Arie Jhr Söhne Jsraels
klaget nun von tadelloſer Schönheit wie auch inſonderheit der
Eingang der zweiten Abtheilung Kurz der Eindruck des ganzen
Concertes war der Art daß wir ihm als einen bedeutenden und
Pargiten Abſchluß der Saiſon unſere vollſte Anerkennung zu
prechen

Das Kirchen Concert des Haßler ſchen Vereins hatte ein
faſt anſpruchsvoll umfaſſendes Programm ſo daß eben die Tüch
tigkeit dieſes Vereins dazu gehörte die zahlreiche Zuhörerſchaft
nicht müde werden zu laſſen Die erſte Nummer Niels W
Gade s Concertſtück Zion hat einen wunderlich ſchwankenden
Character es iſt kein Oratorium und doch neigt es dahin Die
volle Schönheit des Haßler ſchen Chors der in ſeiner ganzen
Größe bei Steh auf und werde Licht erſchien ließ das Alles
vergeſſen Nicht ganz auf derſelben Höhe hielt ſich das Baryton
Solo Hierauf folgte ein Händel ſches OrgelConcert mit Orcheſter
Begleitung deſſen ganze Herrlichkeit zur Geltung zu bringen
ſelbſt einen ſo ausgezeichneten Orgelvirtuoſen wie Herrn Preitz
aus Leipzig hier und da die ſichtlich etwas ungefüge Spielbarkeit
der Orgel unſerer Marienkirche verhinderte die gewaltigen
Grundzüge der Tondichtung traten aber unter ſeinen Händen
wie in Tönen leuchtend hervor Den Beſchluß machte die inhalt
reiche SymphonieCantate Lobgeſang von MendelsſohnBax
tholdy deren mannigfach auseinander liegende Sätze ſehr ſchön
durch die Verwendung des fruchtbaren Motivs Alles was Odem
hat u ſ w zuſammen gehalten werden Wieder waren es
auch hier die Chöre die mit hinreißender Gewalt wirkten und
wir bedauerten es von ganzer Seele daß der Herr Direktor es
uns nicht erſparen wollte den wunderbaren Deerescendo Effect
am Schluß des Chorals durch ein aufdringliches Pſt zu ſtören
im Uebrigen war dies Nun danket alle Gott ein einzig reiner
Genuß Die beiden Soprane wurden von den leipziger Damen
Frl Anna Brier und Frl Margaretha Schulze mit
ſizendii ſter Friſche geſungen Der abſolute Glanzpunkt war
ier Die Nacht iſt vergangen Wir haben einen großen

önen Eindruck empfangen und ſtatten dem Vereine für dieſe
wie Alles was er zu geben pflegt bedeutende Leiſtung unſern
vollen Dank ab
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0Oberhemden mar z Billigste Möbel Offer te matt 3

h in itä ie dagei i ößen und Sorten vorräthig und werden nach Maa Alle Sorten Möbel in jeder Holzart von geringſter bis zur hochfeinſten Qualität halte zu noch n5 len Gewer Zeit u und preiswürdig aus den bat lweſenen billigſten Fabrikpreiſe unter Garantie empfohlen
Stoffen nach den neueſten beſtſitzendſten Schnitten angefertigt Das Lager iſt beſtändig auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet u

Hberbemden Einſäte per war vo ihr rragen und Die brliche Preisliſten aller Arten Möbel für das geehrte Publikum ſowie ſolche für Wiederverkäufer ſtehen
ind ſtets in großer Auswahl vorräthi zu DienſtenMenſchen n her Wäſche Fabrik v l Liſchler gedrehte Vettfüße 45 Pfa gedrehte Tiſchtüge 50 Wie

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2 G e E
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraßekö Maschinenreparatur u Schlosserwerkstatt Wilh Körner

Fabrik für Gold und
Sſgaimane T O S Chr Sculgaſſe Ar 4
derniſiren von Filz M aegww W vSeiden und Stosr empfiehlt ſich zur Ausführung aller in dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten
hüten werden prompt Aufnahme und Einrichtung completter Jnduſtrie und Gewerbeanlagen Silberwaaren
und billigſt ausgeführt Vertretung der Deutzer Kaswetorenfahrit Obere Leip S r 33

Lief ikaniſcher deutſch d engliſcher Werkzeugmaſchinen undO G Nicolas Leipzigerſtraße 22 und Lieferung amerikaniſcher deutſcher und engliſcher un de e

Für Conſtrmanden

Zapfenſtraße 3 Werkzeuge für Holz und Metallbearbeitung Keſſelarmaturen Pum

in größter Auswahl

pen Pulſometer Treibriemen c 2c zu Fabrikpreiſen
e cDie Strohhutfabrik von Dehmann 80 Stück 4 W agenrä der in verſchiedenen Stärken

Massive Siegelringe
do Manschetten

u

empfiehlt ſich im Waschen Färben und Modernisiren aller Arten 45 W 75 e 2Filz und Strohhüte nach den neueſten Facons 20 u gehe fertig

Knöpfe
elegante Garnituren

treide halten wir in bester frischer Waare empfehlen jeden Poſten billigst

Das Taylor ſche do Uhrketten
Woolnoug h für

Hegſeus für ſchweren Boden unſer eigenes für alle Bodenarten weil die

Cönnern as Alb MeisertS maschinen

e freie 2 2 do Kreuzee n ſtenen Ed Lümolkke Ströfer
einen Billige PreiseS ſchweren Boden

Meſſer ſelbſt im Gange durch einen Druck auf nnd von Griff zu ſtellen ſind

h 22020e

II Dn

in a t e
S S
J S

Goldene

in

S

3

acniien Maurer u Putz Gyps
beſtens e fohlen do Medaillonv weglich,iſtam beſten c h efür milden Boden Sr a 6 a m e

I das nach Prieſt e m ee S das nach Smith
Zu

Kaiſers Geburtstag
Gomn

a 7 I

Die Meſſer liefern wir ganz nach Vorſchrift alſo Winkelmeſſer Gänſefuß Auminations
meſſer u ſ w Preiſe von Mk 150 für unſere kleinſte einfache Hackmaſchine bis zu Mk 900 für die mit allen Armaturen reich verſehene Laternen12 Fuß breite Hackmaſchine Wir übernehmen jede Garantie und kommen in 150 Sorten

Brillanttedem ausführbaren Wunſche bereitwilligſt entgegen Cataloge und Preisliſten
umgehend franco Frühzeitige Beſtellung ſehr erwünſcht

2

S Zz S

S S S eS S S 7 S S 3 eV Sfedereleben G Co r S S eW x 2 mee e e 2Bernburg Anhalt s BengalischeFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei S i Plammen
Unſere Drillmaſchinen in 3 verſchiedenen Sorten unſere S S r e S in unübertrefflichDüngerſtreumaſchinen patentirt ſehr vollkommen unſere S v S e S e e S ſchönen FarbenMähemaſchinen und unſere Locomobilen und Dampf S S An e Kanonendreſchmaſchinen ſehr kräftig und leiſtungsfähig bringen wir S 2 5 J e e Sin empfehlende Erinnerung S e e S 8 hlägr 7 S S e S S ab S 86 1 4geTauſend Abonnenten S r S t S Kinderd fahnen

Die geleſenſte Zeitung Deutſchlands
ſehr billig beiiſt das

Berliner Tageblatt
mit ſeinen Beiblättern

dem illuſtrirten Witzblatte der belletriſtiſchen Wochenſchrift

VUILK Berliner Sonntagsblatt
Gänzlich unabhängige freiſinnige Jeitung

Die bisher in Deutſchland ungekannt große Verbreitung
dieſer Zeitung gegenwärtig beſitzt dieſelbe mehr als 67 Tau
ſend Abonnenten r wohl auf das Deutlichſte für die Ge
diegenheit und Reichhaltigkeit ihres Jnhalts und berückſichtigt
man zugleich die außerordentliche Billigkeit bei der Fülle des
geren Stoffes ſo kann das Berliner Tageblatt mit vollem
Recht als

die reichhaltigſte und billigſte deutſche Zeitung
empfohlen werden Die werthvollen Beigaben das illuſtrirte
Witzblatt ulk ſowie das belletriſtiſche Wochenblatt Ber
liner Sonntagsblatt erfreuen ſich einer allſeitigen An
erkennung

Einem großen Kreiſe von Spezial Correſpondenten an allen Hauptplätzen ſowie der ausgedehn
teſten Benutzung des Telegraphen verdankt das Ber
liner Tageblatt den Vorzug daß es durch die ihm

e
L

Albin Hentze Schmeerſtr 39

W Für Wiederverkäufer hohen
Nabatt

e v h in

à Xu t
d S h r v l T 1h p v h e3 l d F R hS I c t u h m S eh i J n r gh w r e 9 1 e vl a h er e e h e d n

e

Orni C V iabſichtigen wir ein Krieger Denkmal Zu der vom Ornithol CEentral Verein

z z P rende tür Sachſen 2e in Halle veranſtaltetenzu errichten Hierauf Refleetirende Kerlooſung von Muſtergeflügel e
bitten wir Zeichnungen mit Preisangabe an uns einzureichen Ziehung am 1 April e

as Comiteé u zu haben bei W König Expe
t Nee auf rn Anfra x ition der Saalezeitung
er Beifügung der Marke zur Antwor vdurch die Expedition dieſer Zeitung Königsplatz Nr 6

Alle SortenI aufmänmischer Dnterricht I eſchmiedete gepreßte und

Mein II Cursus beginnt Anfang April eDraht Nägeler Prospect gratis Sprechstunde

blanken geglühten verzinkten

Eivendraht

Carl Krökel kl Schlamm 6 I

galvaniſirt

II

FPederndraht u

auf Holz Blech Leinwand Kalkputz

Sprungfedern

2 ſ w werden billig u gut iebtäglich führliche n d Weriſtatt fur wen ren

Polsternàgel
W billigſt

ausführlichen Spezial Telegramme e eallen ſüyr W e politiſchen W W Berg O

im Eiſenwaaren Engros Geſchäft

n Otto LinkKo

Nachrichten voraneilt Schmeerſtraße 15Jm Feuilleton des Berliner Tageblatt beginnt Anfangs J e hält ſein reichhalt
April ein neuer 3bändiger Roman Lager ſelbſtgefert2 S 66Die Töchter des Conſuls

Königsplatz Nr 6

Pargerfanzen Eriken
nementspreis für das Berliner Tageblatt Gut bewurzelte Spargelpflanzennebſt ulk und Berliuer Sonntagsblatt I Connovers GOolossal 14 Tage mit den feinſten Kryſtallgläſern
peträgt nach F 25 vierteljährlich früher treibend als gewöhnlicher Spar in ſauber und dauerhaft gearbeiteten

wie vor III 9 I Pf für alle drei
Alle Reichspoſtämter nehmen jederzeit Beſtellungen

Kinderwagen

von Balduin Möllhause I Art zu ſolid Prei
tiger Schilderungen aus den Tropenländern und wird

gel dabei ſtark und äußerſt zart liefert Geſtellen werden jedem Auge auf das
Blätter zuſammen

Wieder und wird im Jntereſſe der Abonnenten gebeten recht Bernhard Sachse

i Exped d BerlinerDie P Iagoblatt S Acht Stück Feuerungsthüren und

L Schmidt in Brehna

Zurückgesetzte

Teppiche
so Wie Rester von Läu
ſer zeugen und ausran
girte Tischdecken weit
unt normalen Preisen
F A Kriele

Leipzig Hainstr 10
Fabriklager von Teppichen

und Möbelstoffen

ne r de 7 r
Familien Nachrichten

Den am 16 d S ſanften Tod
ihrer theuren Mutter Großmutter und
Schwiegermutter der verw Frau Paſtor
Laura Goſche geb Heine in Well
mitz zeigen hierdurch mit der Bitte um
ſtille Theilnahme tiefbetrübt an

Dr Richard Goſche
ord Profeſſor in Halle a/S

Alfred Goſche
Paſtor in Leimbach bei Querfurt

zugleich im Namen der übrigen
Hinterbliebenen

Heute Morgen 10 Uhr verſchied
ruhig im 77 Lebensjahre unſer guter
Vater Bruder Groß und Schwieger
vater der Zimmermeiſter S A Taatz

Halle a/S Nietleben Betſche
Wittenberg den 17 März 1878

Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Am 16 Abends 2,9 Uhr entſchlief

nach langen Leiden ſanft und ruhig in
Gott ergeben meine liebe Frau und unOtto Vnbekannt 3 re Mutter Schwieger Groß

rgroßmutter Noſine SalznerKleinſchmieden geb Ebert im 68 Lebensjahre Dies
allen Freunden und Bekannten zur Nach

icht illesBeileid biNeues Theater Se en Winter lebenen
Donnerstag den 21 März Sanſt ruhe ihre Aſche

24 grosses Symphonie Coneert ga enthe re

Tauſend A

De Reparaturen werden ſchnell
und ſauber ausgeführt

Dem Thegater der Kunſt und Wiſſenſchaft wird überdies
im Feuilleton beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet Der Abon

wer S

Korbmöbel und
Korbwaaren jed

Wie alle Romane dieſes allgemein beliebten Erzählers ſen beſt empfohl
glänzt auch der ebengenannte durch eine Fülle farbenpräch Kinderwagen ſchon von 4 A an

durch ſeine ſpannende auf den verſchiedenſten Schauplätzen
ſich abſpielende Handlung die Leſer in hohem Grade feſſeln

pro 100 Stück zu 2 Mark ſo lange Sorgfältigſte angepaßt bei
Vorrath reicht

hzeitig das Abonnement anzumelden damit die Zuſendun in Laucha a d Unſtrutdes Blattes von Beginn des Quartals an prompt e n re e r f
I Tür Ziegeleibelttzer

b b S h die dazu nöthigen Roſtſtäbe hat billigS zu verkaufen
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